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Anfrage bezüglich der Angebote zur Sprachförderung von Kindern in Blumenthal 
 
Auf der ersten Bremer Armutskonferenz am 19. November mit dem Schwerpunkt „Chancen für Kinder“ 
wurden Zahlen vorgestellt, die belegen, dass in Blumenthal wie auch in einigen anderen Stadtteilen der 
Sprachförderbedarf von Kindern ziemlich hoch ist. Das Institut für Arbeit und Wirtschaft an der Universität 
Bremen rechnete vor, dass in Blumenthal mehr als 37% der Kinder im Alter von 5-6 Jahren nach dem CITO-
Test einen Sprachförderbedarf haben (in Borgfeld: 9 % ). 
 
Es stellt sich nun die Frage, ob in Blumenthal ausreichend Angebote vorhanden sind, die diese Kinder 
auffangen können. Wenn diese Kinder die gleiche Chance auf Bildung wie alle anderen haben sollen, ist die 
Voraussetzung dafür, dass sie in dem Bereich Sprache ein altersgerechtes Niveau erreichen können. Dies ist 
allerdings nur mit professioneller Hilfe möglich. D.h. es müssen sowohl genug Sprachförderangebote im 
Stadtteil vorhanden sein, als auch diese an die Eltern der betroffenen Kinder herangetragen werden. 
 
Der Beirat Blumenthal fragt den Senator für Bildung: 
 

- Wieviel  Sprachförderangebote gibt es für Vorschulkinder in Blumenthal? 
- Wer bietet Sprachförderung wo an? 
- Wieviel Kinder welcher Altersgruppen werden durch die Angebote erreicht? 
- Haben alle betroffenen Kinder (z. B. 37 % bei den 5-6jährigen) die Möglichkeit, Sprachförderung in 

Anspruch zu nehmen? 
- Wenn nicht, was wird dafür getan um möglichst alle betroffenen Kinder zu fördern? 
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